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Steckbrief NOJZ, Netzwerk offene Kinder- 

und Jugendarbeit Zentralschweiz 

Angaben zum Verband 

 

Rechtsform: Verein 

Gründungsjahr: 1994 

Kanton(e): Luzern, Uri, Nidwalden, Obwalden, Schwyz 

Kontaktperson: Marion Räber-Mauruschat 

Anschlussmitglieder: 62 

Art der 

Anschlussmitglieder: 

 

Gemeinden, Vereine, Jugendarbeitsstellen 

Ziele: 

1. Der Verein NOJZ vernetzt Mitglieder, Fachstellen und 

Kantone der Zentralschweiz. Er fördert und unterstütz den 

fachspezifischen Austausch der Berufstätigen im Arbeitsfeld 

der Offenen Kinder- & Jugendarbeit/Soziokulturellen 

Animation mit Kindern und Jugendlichen.  

2. Die Qualität der Offenen Kinder- und Jugendarbeit unserer 

Mitglieder ist reflektiert und dadurch in ständiger 

Entwicklung. 

3. Die Professionellen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 

(OKJA) in der Zentralschweiz identifizieren sich mit NOJZ 

und beteiligen sich aktiv an der Weiterentwicklung des 

Vereins.  

4. Der Verein NOJZ organisiert interne Fortbildung und macht 

auf Fort- und Weiterbildungsangebote aufmerksam. 

5. Der Verein NOJZ informiert und sensibilisiert öffentlich zu 

aktuellen Jugendfragen und Angeboten der Offenen Kinder- 

und Jugendarbeit/soziokulturellen Animation mit 

Jugendlichen. 

Zielgruppen 

/Anspruchsgruppen: 

 

a) Natürliche Personen, sofern sie selbständig erwerbend im 

Bereich der Soziokulturellen Animation mit Kindern und 

Jugendlichen tätig sind und nicht mit einem Pensum von 

mindestens 30% bei einer juristischen Person oder öffentlich-

rechtlichen Körperschaft für Offene Kinder- & Jugendarbeit / 

Soziokulturelle Animation mit Jugendlichen in einem der 

Mitgliedskantone angestellt sind.  

b) Juristische Personen und öffentlich-rechtliche 

Körperschaften, sofern sie mindestens eine Person 

angestellt haben, die mindestens zu 30% in der Offenen 
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Kinder- & Jugendarbeit / Soziokulturellen Animation mit 

Kindern und Jugendlichen tätig ist. 

Leistungen / Aufgaben: 

- Austausch und Reflexion der professionellen, offenen 

Kinder- & Jugendarbeit 

- Informationen und Beratung für die professionelle offene 

Kinder- & Jugendarbeit 

- Vernetzung der Fachstellen 

- Lobby- & Öffentlichkeitsarbeit für die offene Kinder- & 

Jugendarbeit 

- Themenspezifische offene Kinder- & Jugendarbeit 

- Projektarbeit 

NOJZ arbeitet mit Wirkungszielen in den Bereichen Qualität, 
Identifikation, Öffentlichkeit. Für alle Produkte des Vereins bestehen 
entsprechende Leistungsziele mit Indikatoren (Zielmatrix). Der NOJZ-
Vorstand setzt zusätzlich in der Klausur jeweils 2-3 Schwerpunkte für 
das kommende Vereinsjahr, auf die die Produkte ausgerichtet 
werden. 

 
Vorstand 
 

Anzahl Mitglieder: 8 

Zusammensetzung: Fachperson der OKJA 

Ressort: Ja 

Funktionen: 
Finanzen, DOJ, Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit, 
Qualitätsmanagement, Regio- und Fachgruppenleitung, Präsidium  

 
 

 

Geschäftsstelle 
 

Geschäftsstelle: nein 

Seit wann:  

Anzahl Personen: 1 

Anzahl Stellenprozente: 20% 

Funktionen der MA: Mitarbeiter*in Administration / Buchhaltung 

 
Rechtliche Grundlage 

 
Bestehende rechtliche 
Grundlage kantonale Ebene im 
Bereich OKJA/KJF: 

Kantonale Kinder- und Jugendleitbilder 
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Herausforderungen / 
Fragestellungen im 
Zusammenhang rechtliche 
Grundlage: 

Neue Leitbilder werden für Zielgruppe mit Kindern 
erarbeitet 

Bestehende Aktivitäten / 
geplante Vorhaben 
diesbezüglich: 

- 

 

Finanzen / strukturelle Förderung 

 

Jahresumsatz: 61'000.00 CHF 

Zusammensetzung Finanzierung: 98% Mitglieder, 2% andere Erträge 

Leistungsvereinbarung 

(mehrere) / Subventionsvertrag 

mit Kanton – Höhe / Laufzeit: 

Keine Leistungsvereinbarung, dafür 

Zusammenarbeitsvereinbarung (weniger bindend). Dauer 4 

Jahre, halbjährliche Kündigungsfrist. Finanzierung ist 

spezifisch (Anzahl Einwohnende, …) 

Projektfinanzierung: nein 

Finanzierung der kommunalen 

Angebote (Anschlussmitglieder): 
nein 

Herausforderungen / 

Fragestellungen im 

Zusammenhang mit der 

Finanzierung des Verbandes: 

Wenn Kanton kein Mitglied ist, werden auch Stellen nicht 

mehr Mitglied sein. Kantone müssen also Mitglieder bleiben 

Bestehende Aktivitäten / 

geplante Vorhaben 

diesbezüglich: 

- 

 

Politische Strategien / Vorgehen 

 

Einbezug von 

Entscheidungsträger auf 

kantonaler Ebene in die 

Verbandsarbeit: 

Via Kantonsvertretende (kantonale Beauftragte für Jugend) 

Gefässe für politisches Lobbying 

auf kantonaler Ebene: 
Fachgruppe Politik 

Vorhandene, zentrale 

Partnerschaften für die politische 

Arbeit auf kantonaler Ebene: 

Institutionelle Mitglieder 

Herausforderungen / 

Fragestellungen im 

Zusammenhang mit politischer 

Strategie: 

- 

Bestehende Aktivitäten / 

geplante Vorhaben 

diesbezüglich: 
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Kanton 
 

Zuständiges Departement beim 
Kanton: 

Kantonal unterschiedlich 

Ansprechperson beim Kanton / 
Funktion: 

Kantonale Kinder- und Jugendbeauftragte 

 


